
Antrag auf Gewährung von Zuschüssen  
an Junge Familien zum Erwerb eines Baugrundstückes 

 
 

Antragsteller: 
 

Name Vorname Geburtsdatum 

 
 
 

  

Anschrift Telefon Handy 

 
 
 

  

 
 

Ehegatte/Lebensgefährte: 
 

Name Vorname Geburtsdatum 

 
 
 

  

Anschrift Telefon Handy 

 
 
 

  

 
 

Familienstand: 
 

 verheiratet (Ehepaar) 
 ledig / geschieden (alleinerziehend) 
 Lebensgemeinschaft (eheähnliche Gemeinschaft) 

 
 

Grundstück: 
 

Anschrift Flurnummer Gemarkung Fläche 

 
 
 

   

 
 

Kontoverbindung: 
 
Kontoinhaber IBAN BIC 

 
 

  

 
 
 
  



3.2. Photovoltaikanlage 

   

Hersteller Modell Leistung 

      

Datum Inbetriebnahme Fachunternehmer Rechnungsbetrag* 

      

3.3 Batteriespeicher   

   

Hersteller Modell Leistung/ Größe 

      

Datum Inbetriebnahme Fachunternehmer Rechnungsbetrag* 

      

3.4 Holzbauweise   

   

Fachunternehmer Rechnungen * Vollgeschosse 

      

Dämmstoff     

      

3.5 Warmwasser/Heizung  
   

Regenerative Energie- 
träger Hersteller Modell 

      

Datum Inbetriebnahme Fachunternehmer Rechnungsbetrag* 

      

3.6 Regenwassernutzung  
   

Fachunternehmer Fassungsvermögen ab 
6m³ Rechnungen* 

      

3.7 Dachflächenbegrünung  
   

Fachunternehmer Rechnungen*   

      

* Rechnungen mit Fachunternehmerstempel und in Kopie anhängen 

 
Sonstige Bemerkungen / Erläuterungen: 
 

 



 

3.8 Maximale Zuschusshöhe  
   

Die Höhe des gesamten Zuschusses nach dieser Richtlinie ist gedeckelt und 

berechnet sich nach der jeweiligen Grundstücksgröße. Es kann maximal ein 

Zuschuss in Höhe von 90€/m² des Baugrundstücks bewilligt werden. 

   

4. Rückforderung   
   
Die Gemeinde ist berechtigt, den Bewilligungsbescheid zu widerrufen, 

wenn der Zuschussnehmer innerhalb des Fünfzehnjahreszeitraum (Ziff.1) 

 

a) gegen die Richtlinien des Programms bzw. gegen die Auflagen des 

Bewilligungsbescheides verstößt 

b) das geförderte Objekt zu mehr als 50 % vermietet oder verkauft 

c) das geförderte Objekt nicht mehr mit Hauptwohnsitz bewohnt 

d) die bezuschussten Maßnahmen ganz oder teilweise zurückbaut oder außer 

Betrieb nimmt. 

   

Der Widerruf kann rückwirkend zum Zeitpunkt des Eintrittes des Widerrufgrundes 

erfolgen. Mit dem Widerruf wird der Zuschuss mit sofortiger Wirkung zur 

Rückzahlung fällig und ist ab dem Zeitpunkt des Widerrufgrundes in Höhe von 6 v. 

H zu verzinsen (Strafe inkl. Zins). 

 
 

 Von der Gemeinde auszufüllen: 
 

Datum notarielle Beurkundung Datum Ablauf der fünf Jahresfrist 

 
 

 

Datum Bezugsfertigkeit (Anmeldung 
EWO) 

Datum Ablauf der zehn Jahre 

 
 

 

 
 
 
 
_____________________                                        _________________________ 
Ort, Datum              Unterschrift 
 
 
 

Anlagen:  
 
- Geburtsurkunde oder vergleichbarer Nachweis über Kind und Eltern 


